
Nur die Alternative für Deutschland setzt sich als einzige 
deutsche Partei für den kompromisslosen Erhalt unse-
rer abendländisch geprägten Kultur und deren Werte 
ein. Anderslautende Lippenbekenntnisse der Altparteien 
kann man nicht ernst nehmen, solange die unkontrollier-
te Masseneinwanderung aus kulturfremden Ländern 
geduldet und gefördert wird.

Unsere Islamkritik stellt keine Islamfeindlichkeit dar 
und richtet sich ausdrücklich nicht gegen assimilierte 
Muslime, die unsere Gesetze - ohne religiöse Vorbehal-
te - anerkennen, sondern gegen jene politischen Bestre-
bungen, die der türkische Ministerpräsident Erdogan bei 
einer Rede in Istanbul 1998 selbst hervorgehoben und 
ermutigt hat:

„Die Demokratie ist nur der Zug auf den wir aufspringen 
bis wir am Ziel sind“.

Im Gegensatz zu solch schockierenden Aussagen stehen 
wir uneingeschränkt zum Grundgesetz Art. 4, der die Be-
kenntnisfreiheit (Abs. 1) und die freie Religionsausübung 
(Abs. 2) garantiert.

WÄHLEN SIE DIE AfD!
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www.afdbayern.de



POLITISCHEN 
ISLAM STOPPEN!

DEMOKRATIE ERHALTEN.



DER POLITISCHE ISLAM IST...

FAZIT:

1. UNDEMOKRATISCH,

2. MENSCHENVERACHTEND,

3. INTOLERANT,

5. GEFÄHRLICH,

4. SCHOCKIEREND,

weil er religiöses Recht (Scharia) über die demokratisch geschaf-
fenen Gesetze eines Staates erhebt. Beispiel: Keiner der 57 islami-
schen Staaten ist demokratisch.

weil er auch die UN-Resolution der allgemeinen Menschenrechte 
(1948) der Scharia unterordnet. Beispiel: Frauen sind nicht gleich-
berechtigt und müssen dem Mann bedingungslos gehorchen.

weil er keine anderen Religionen, Weltanschauungen und
Lebensformen neben sich duldet. Beispiel: archaische Bestrafun-
gen (etwa: Hand abhacken, Steinigung, Enthauptung, Galgen für 
Homosexuelle)

weil strenggläubige Moslems solche Koran-Verse wörtlich neh-
men (als unabänderliche, göttliche Worte Allahs) und demnach 
weltweit unzählige Terroranschläge verüben. 
Beispiel: Breitscheitplatz Berlin 2016

Der Islam passt nicht zu uns - ausgenommen assimilierte 
Muslime, die unsere Gesetze vorbehaltlos anerkennen!

weil in seinem heiligen Buch (Koran) die Gläubigen zu schwers-
ten Straftaten (Tötungsdelikten) aufgefordert und dann von per-
sönlicher Schuld freigesprochen werden: Beispiel: „Wenn ihr auf 
die Ungläubigen trefft, dann herunter mit dem Haupt bis ihr ein 
Gemetzel unter ihnen angerichtet habt. - Nicht ihr habt sie getötet, 
sondern Allah hat sie getötet“ (Koran 47:4 und 8:17)



DIE AfD IST GEGEN...

MUSLIMISCHE MASSENEINWANDERUNG,
PARALLELGESELLSCHAFTEN MIT 
EIGENER RECHTSORDNUNG,
VERWEIGERUNG DER 
GLEICHBERECHTIGUNG FÜR FRAUEN,
KINDEREHEN UND ZWANGSVERHEIRATUNG,
GENITALVERSTÜMMELUNG VON FRAUEN,
MEHRFACHEHEN (POLYGAMIE),
TRAUUNGEN OHNE STANDESAMT,
KOPFTUCH IM ÖFFENTLICHEN DIENST,
VOLLVERSCHLEIERUNG IN DER ÖFFENTLICHKEIT,
GESCHLECHTERTRENNUNG IN BADEANSTALTEN,
„KULTURSENSIBLE“ GERICHTSURTEILE 
(VGL. EHRENMORDE),
UNREGISTRIERTE (HINTERHOF)MOSCHEEN,
MUEZZINRUF IN DER ÖFFENTLICHKEIT,
NEUBAU VON MINARETTEN,
NICHT-DEUTSCHSPRACHIGE 
PREDIGTEN IN MOSCHEEN,
AUSLÄNDISCHE FINANZIERUNG VON MOSCHEEN,
FINANZIELLE ZUWENDUNGEN FÜR MOSCHEEVEREINE,
UMBENENNUNG UNSERER FEIER- UND GEDENKTAGE,
BETÄUBUNGSLOSES SCHÄCHTEN 
VON SCHLACHTTIEREN,
DIFFAMIERUNG VON ISLAMKRITIK ALS ISLAMHASS


